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Verbindliche
Reiseanmeldung
Bitte Vollständig in Blockschrift ausfüllen!

Arche Noah Reisen GmbH · Weberbach 17/18 · 54290 Trier

 Ihr Spezialist 
für Gruppenreisen

REISEN IST 
VERTRAUENSSACHE

Rom

Lourdes

Zypern

Jakobswege

Heiliges Land

Sizilien

Malta Fatima
Griechenland

Kunst

Kathedralen

Unvergessliche Momente

Pilgern

Der neue Katalog

Kultur- und

Pilgerreisen 2013

Falls unzustellbar zurück an Absender.

Ich möchte das Doppelzimmer teilen mit:

Sonderwünsche (bitte unbedingt ausfüllen bzw. streichen!)

ja nein

ja nein

ja nein

ja nein

ja nein

Besondere Verpfl egungswünsche (z. B. vegetarisch, glutenfrei, etc.)

Ich buche ein Einzelzimmer (vorbehaltlich der Verfügbarkeit und gegen Aufpreis).

Ich buche eine Reiserücktrittskostenversicherung.

Ich buche ein Versicherungskompaktpaket.

Ich interessiere mich für einen Flughafentransfer/Zug-zum-Flug gegen Aufpreis. Bitte informieren Sie mich.

Ich unterstütze die Krankenwallfahrt mit einem Beitrag in Höhe von 5,- €.

1. Nachname:

2. Nachname:

3. Nachname:

4. Nachname:

Datum:

Ich erkläre, dass ich für die Verpfl ichtungen der von mir angemeldeten Reiseteilnehmer gegenüber dem Reiseveranstalter wie für meine eigenen einstehen werde.

Diese Reiseanmeldung wird durch meine Unterschrift verbindlich. Meine Personalangaben stimmen voll und ganz mit den Eintragungen im Personalausweis/
Reisepass überein. Ich bin damit einverstanden, dass mein Name in die Teilnahmeliste übernommen wird. Die Reisebedingungen habe ich zur Kenntnis ge-
nommen und erkenne diese an.

Datum:

Mitreisende

Unterschrift:

Unterschrift:

Vorname:

Vorname:

Vorname:

Vorname:

Geb.-Datum:

Geb.-Datum:

Geb.-Datum:

Geb.-Datum:

Nachname:

Straße/Hausnummer:

Telefon:

Geburtsdatum:

E-Mail-Adresse:

Personalangaben des Anmelders

Vorname:

PLZ/Wohnort:

Beruf:

Staatsangehörigkeit:

Bitte melden Sie sich mit Ihrem korrekten Vor- und Nachnamen
an. Keine Spitznamen oder Abkürzungen eintragen. Bitte
schauen Sie im Reisepass oder Personalausweis nach!
Durch falsche Namen im Flugticket entstehen Kosten,
die vom Reisenden selbst zu tragen sind.

WICHTIGER HINWEIS

Gewünschtes Reiseziel:

Gewünschter Reisetermin:

Reisepreis:

Allgemeine Reisedaten
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Falls unzustellbar zurück an Absender.

der Firma Arche Noah Reisen GmbH

Sehr geehrte Kunden, die nachfolgenden Bestimmungen wer-
den, soweit wirksam vereinbart, Inhalt des zwischen Ihnen und 
ARCHE NOAH REISEN GMBH, nachfolgend „AR“ abgekürzt, zu 
Stande kommenden Reisevertrages. 

1. Abschluss des Reisevertrages
1.1. Für alle Buchungswege gilt:
a) Grundlage des Angebots von AR und der Buchung des Kun-
den sind die Beschreibung des Pauschalangebots und die ergän-
zenden Informationen in der Buchungsgrundlage soweit diese 
dem Kunden bei der Buchung vorliegen.
b) Weicht der Inhalt der Reisebestätigung vom Inhalt der Bu-
chung ab, so liegt ein neues Angebot von AR vor. Der Vertrag 
kommt auf der Grundlage dieses neuen Angebots zustande, 
wenn der Kunde die Annahme durch ausdrückliche Erklärung, 
Anzahlung oder Restzahlung oder die Inanspruchnahme der Rei-
seleistungen erklärt. 
c) Der Kunde haftet für alle vertraglichen Verpfl ichtungen von 
Mitreisenden, für die er die Buchung vornimmt, wie für seine 
eigenen, soweit er eine entsprechende Verpfl ichtung durch aus-
drückliche und gesonderte Erklärung übernommen hat.
1.2. Für die Buchung, die schriftlich, per E-Mail oder per Tele-
fax erfolgt, gilt:
a) Mit der Buchung bietet der Kunde AR den Abschluss des Rei-
severtrages verbindlich an. An die Buchung ist der Reisende 3 
Werktage gebunden.
b) Der Vertrag kommt mit dem Zugang der Reisebestätigung 
(Annahmeerklärung) durch AR zustande, die keiner Form bedarf, 
mit der Folge, dass auch mündliche und telefonische Bestäti-
gungen für den Kunden rechtsverbindlich sind. 

2. Bezahlung
2.1. Nach Vertragsabschluss und nach Aushändigung eines Si-
cherungsscheines gemäß § 651k BGB wird eine Anzahlung in 
Höhe von 10% des Reisepreises zur Zahlung fällig. Die Rest-
zahlung wird 3 Wochen vor Reisebeginn fällig, sofern der Siche-
rungsschein übergeben ist und die Reise nicht mehr aus dem in 
Ziffer 4. genannten Grund abgesagt werden kann. 
2.2. Leistet der Kunde die Anzahlung und/oder die Restzahlung 
nicht entsprechend den vereinbarten Zahlungsfälligkeiten, ob-
wohl AR zur ordnungsgemäßen Erbringung der vertraglichen 
Leistungen bereit und in der Lage ist und kein gesetzliches oder 
vertragliches Zurückbehaltungsrecht des Kunden besteht, so ist 
AR berechtigt, nach Mahnung mit Fristsetzung vom Reisever-
trag zurückzutreten und den Kunden mit Rücktrittskosten ge-
mäß Ziffer 3 zu belasten.

3. Rücktritt durch den Kunden
vor Reisebeginn & Stornokosten
3.1. Der Kunde kann jederzeit vor Reisebeginn von der Reise 
zurücktreten. Der Rücktritt ist gegenüber AR unter der nach-
folgend angegebenen Anschrift zu erklären. Falls die Reise über 
einen Reisevermittler gebucht wurde, kann der Rücktritt auch 
diesem gegenüber erklärt werden. Dem Kunden wird empfohlen, 
den Rücktritt schriftlich zu erklären.
3.2. Tritt der Kunde vor Reisebeginn zurück oder tritt er die Reise 
nicht an, so verliert AR den Anspruch auf den Reisepreis. Statt-
dessen kann AR, soweit der Rücktritt nicht von ihr zu vertre-
ten ist oder ein Fall höherer Gewalt vorliegt, eine angemessene 
Entschädigung für die bis zum Rücktritt getroffenen Reisevor-
kehrungen und ihre Aufwendungen in Abhängigkeit von dem 
jeweiligen Reisepreis verlangen. 
3.3. AR hat diesen Entschädigungsanspruch zeitlich gestaffelt, d. 
h. unter Berücksichtigung der Nähe des Zeitpunktes des Rück-
tritts zum vertraglich vereinbarten Reisebeginn in einem prozen-
tualen Verhältnis zum Reisepreis pauschaliert und bei der Be-
rechnung der Entschädigung gewöhnlich ersparte Aufwendun-
gen und gewöhnlich mögliche anderweitige Verwendungen der 
Reiseleistungen berücksichtigt. Die Entschädigung wird nach
dem Zeitpunkt des Zugang der Rücktrittserklärung des Kunden 
wie folgt  berechnet: 
a) Flugpauschalreisen mit Linien- oder Charterfl ug:
· bis 30. Tage vor Reiseantritt 20%
· vom 29. bis 22. Tag vor Reiseantritt 30%
· vom 21. bis 15. Tag vor Reiseantritt 40%
· vom 14. bis 7. Tag vor Reiseantritt 50%
· ab dem 6. Tag vor Reiseantritt 55%
· bei Rücktritt am Abreisetag oder bei Nichtanreise 90%
b) Bus- und Bahnreisen, Pauschalreisen mit Eigenanreise
· bis 45 Tage vor Reiseantritt 10%
�· vom 44. bis 22. Tag vor Reiseantritt 30%
�· vom 21. bis 15. Tag vor Reiseantritt 50%
�· vom 14. bis 7. Tag vor Reiseantritt 75%
�· ab dem 7. Tag und bei Nichtanreise 80%
3.4. Dem Kunden bleibt es in jedem Fall unbenommen, AR nach-
zuweisen, dass diesem überhaupt kein oder ein wesentlich niedri-
gerer Schaden entstanden ist, als die von ihr geforderte Pauschale. 

3.5. AR behält sich vor, anstelle der vorstehenden Pauschalen 
eine höhere, konkrete Entschädigung zu fordern, soweit AR 
nachweist, dass AR wesentlich höhere Aufwendungen als die 
jeweils anwendbare Pauschale entstanden sind. In diesem Fall ist 
AR verpfl ichtet, die geforderte Entschädigung unter Berücksich-
tigung der ersparten Aufwendungen und einer etwaigen, ander-
weitigen Verwendung der Reiseleistungen konkret zu beziffern 
und zu belegen.
3.6. Das gesetzliche Recht des Kunden, gemäß § 651 b BGB ei-
nen Ersatzteilnehmer zu stellen, bleibt durch die vorstehenden 
Bedingungen unberührt.

4. Rücktritt wegen Nichterreichens der Mindest-
teilnehmerzahl
4.1. AR kann bei Nichterreichen einer Mindestteilnehmerzahl 
nach Maßgabe folgender Regelungen zurücktreten:
a)  Die Mindestteilnehmerzahl und der späteste Zeitpunkt des 
Rücktritts durch AR muss in der konkreten Reiseausschreibung 
oder, bei einheitlichen Regelungen für alle Reisen oder bestimm-
te Arten von Reisen, in einem allgemeinen Kataloghinweis oder 
einer allgemeinen Leistungsbeschreibung angegeben sein
b) AR hat die Mindestteilnehmerzahl und die spätesten Rück-
trittsfrist in der Reisebestätigung anzugeben oder dort auf die 
entsprechenden Prospektangaben zu verweisen
c) AR ist verpfl ichtet, dem Reisenden gegenüber die Absage der 
Reise unverzüglich zu erklären, wenn feststeht, dass die Reise 
wegen Nichterreichen der Mindestteilnehmerzahl nicht durch-
geführt wird.
d) Ein Rücktritt von AR später als 3 Wochen vor Reisebeginn 
ist unzulässig.
4.2. Der Kunde kann bei einer Absage die Teilnahme an einer 
mindestens gleichwertigen anderen Reise verlangen, wenn AR in 
der Lage ist, eine solche Reise ohne Mehrpreis für den Kunden 
aus ihrem Angebot anzubieten. Der Kunde hat dieses Recht un-
verzüglich nach der Erklärung über die Absage der Reise durch 
AR dieser gegenüber geltend zu machen.
4.3. Wird die Reise aus diesem Grund nicht durchgeführt, erhält 
der Kunde auf den Reisepreis geleistete Zahlungen unverzüglich 
zurück.

5. Obliegenheiten des Kunden/Reisenden
5.1. Die sich aus § 651 d Abs. 2 BGB ergebende Verpfl ichtung 
zur Mängelanzeige ist bei Reisen mit AR wie folgt konkretisiert
a) Der Reisende ist verpfl ichtet, auftretende Mängel unverzüg-
lich der örtlichen Vertretung von AR (Reiseleitung, Agentur) an-
zuzeigen und Abhilfe zu verlangen. 
b) Über die Person, die Erreichbarkeit und die Kommunikations-
daten der Vertretung von AR wird der Reisende spätestens mit 
Übersendung der Reiseunterlagen informiert.
c) Ist nach den vertraglichen Vereinbarungen eine örtliche Ver-
tretung oder Reiseleitung nicht geschuldet, so ist der Reisende 
verpfl ichtet, Mängel unverzüglich direkt gegenüber AR unter 
der nachstehend angegebenen Anschrift anzuzeigen.   
d) Ansprüche des Reisenden entfallen nur dann nicht, wenn die 
dem Reisenden obliegende Rüge unverschuldet unterbleibt. 
5.2. Reiseleiter, Agenturen und Mitarbeiter von Leistungsträgern 
sind nicht befugt und von AR nicht bevollmächtigt, Mängel zu 
bestätigen oder Ansprüche gegen AR anzuerkennen.
5.3. Wird die Reise infolge eines Reisemangels erheblich beein-
trächtigt, so kann der Kunde/Reisende den Vertrag kündigen. 
Dasselbe gilt, wenn ihm die Reise infolge eines solchen Mangels 
aus wichtigem, AR erkennbarem Grund nicht zuzumuten ist. Die 
Kündigung ist erst zulässig, wenn AR oder, soweit vorhanden 
und vertraglich als Ansprechpartner vereinbart, ihre Beauftrag-
ten (Reiseleitung, Agentur), eine ihnen vom Kunden/Reisenden 
bestimmte angemessene Frist haben verstreichen lassen, ohne 
Abhilfe zu leisten. Der Bestimmung einer Frist bedarf es nicht, 
wenn die Abhilfe unmöglich ist oder von AR oder ihren Beauf-
tragten verweigert wird oder wenn die sofortige Kündigung des 
Vertrages durch ein besonderes Interesse des Reisenden ge-
rechtfertigt wird. 
5.4. Bei Gepäckverlust, -beschädigung  und -verspätung sind 
Schäden oder Zustellungsverzögerungen bei Flugreisen vom 
Reisenden unverzüglich an Ort und Stelle mittels Schadensan-
zeige der zuständigen Fluggesellschaft anzuzeigen. Fluggesell-
schaften können die Erstattungen ablehnen, wenn die Scha-
densanzeige nicht ausgefüllt worden ist. Die Schadensanzeige 
ist bei Gepäckbeschädigung binnen 7 Tagen, bei Verspätung 
innerhalb 21 Tagen nach Aushändigung, zu erstatten. Im Übri-
gen ist der Verlust, die Beschädigung oder die Fehlleitung von 
Reisegepäck der von AR angegebenen Stelle (siehe oben Ziffer 
6.1b) und c) anzuzeigen.
5.5. Der Kunde hat AR zu informieren, wenn er die erforderlichen 
Reiseunterlagen (z.B. Flugschein, Hotelgutscheine) innerhalb 
der ihm von AR mitgeteilten Frist nicht oder nicht vollständig 
erhält.

6. Beschränkung der Haftung 
6.1. Die vertragliche Haftung von AR für Schäden, die nicht aus 
der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit re-
sultieren, ist auf den dreifachen Reisepreis beschränkt,
a) soweit ein Schaden des Kunden weder vorsätzlich noch grob 
fahrlässig herbeigeführt wird oder
b) soweit AR für einen dem Reisenden entstehenden Schaden 
allein wegen eines Verschuldens eines Leistungsträgers verant-
wortlich ist.
Möglicherweise darüber hinausgehende Ansprüche nach dem 
Montrealer Übereinkommen bzw. dem Luftverkehrsgesetz blei-
ben von dieser Haftungsbeschränkung unberührt. 
6.2. AR haftet nicht für Leistungsstörungen, Personen- und 
Sachschäden im Zusammenhang mit Leistungen, die als 
Fremdleistungen lediglich vermittelt werden (z.B. Ausfl üge, 
Sportveranstaltungen, Theaterbesuche, Ausstellungen, Beför-
derungsleistungen von und zum ausgeschriebenen Ausgangs- 
und Zielort), wenn diese Leistungen in der Reiseausschreibung 
und der Reisebestätigung ausdrücklich und unter Angabe des 
vermittelten Vertragspartners als Fremdleistungen so eindeutig 
gekennzeichnet werden, dass sie für den Kunden/Reisenden 
erkennbar nicht Bestandteil der Reiseleistungen von AR sind. 
AR haftet jedoch für Leistungen, welche die Beförderung des 
Kunden/Reisenden vom ausgeschriebenen Ausgangsort der 
Reise zum ausgeschriebenen Zielort, Zwischenbeförderungen 
während der Reise und die Unterbringung während der Reise 
beinhalten und/oder wenn und insoweit für einen Schaden des 
Kunden/Reisenden die Verletzung von Hinweis-, Aufklärungs- 
oder Organisationspfl ichten von AR ursächlich geworden ist. 
Eine etwaige Haftung von AR aus der Verletzung von Vermitt-
lerpfl ichten bleibt durch die vorstehenden Bestimmungen un-
berührt.

7. Geltendmachung von Ansprüchen, Adressat, 
Ausschlussfristen 
7.1. Ansprüche nach den §§651c bis f BGB hat der Kunde/Rei-
sende innerhalb eines Monats nach dem vertraglich vorgesehe-
nen Zeitpunkt der Beendigung der Reise geltend zu machen. 
Die Frist beginnt mit dem Tag, der dem Tag des vertraglichen 
Reiseendes folgt. Fällt der letzte Tag der Frist auf einen Sonntag, 
einen am Erklärungsort staatlich anerkannten allgemeinen Fei-
ertag oder einen Sonnabend, so tritt an die Stelle eines solchen 
Tages der nächste Werktag.
7.2. Die Geltendmachung kann fristwahrend nur gegenüber AR 
unter der nachfolgend angegebenen Anschrift erfolgen. Nach 
Ablauf der Frist kann der Kunde Ansprüche nur geltend machen, 
wenn er ohne Verschulden an der Einhaltung der Frist verhindert 
worden ist. 
7.3. Die Frist nach Ziff. 8.1 gilt auch für die Anmeldung von Ge-
päckschäden oder Zustellungsverzögerungen beim Gepäck im 
Zusammenhang mit Flügen gemäß Ziffer 6.4, wenn Gewährleis-
tungsrechte aus den §§ 651 c Abs. 3, 651 d, 651 e Abs. 3 und 
4 BGB geltend gemacht werden. Ein Schadensersatzanspruch 
wegen Gepäckbeschädigung ist binnen 7 Tagen, ein Schadens-
ersatzanspruch wegen Gepäckverspätung binnen 21 Tagen nach 
Aushändigung geltend zu machen. 

8. Informationspfl ichten über die Identität des 
ausführenden Luftfahrtunternehmens
8.1. AR informiert den Kunden bei Buchung entsprechend der 
EU-Verordnung zur Unterrichtung von Fluggästen über die 
Identität des ausführenden Luftfahrtunternehmens vor oder 
spätestens bei der Buchung über die Identität der ausführen-
den Fluggesellschaft(en) bezüglich sämtlicher im Rahmen der 
gebuchten Reise zu erbringenden Flugbeförderungsleistungen. 
8.2. Steht/stehen bei der Buchung die ausführende Fluggesell-
schaft(en) noch nicht fest, so ist AR verpfl ichtet, dem Kunden 
die Fluggesellschaft bzw. die Fluggesellschaften zu nennen, die 
wahrscheinlich den Flug durchführen wird bzw. werden. Sobald 
AR weiß, welche Fluggesellschaft den Flug durchführt, wird AR 
den Kunden informieren.
8.3. Wechselt die dem Kunden als ausführende Fluggesellschaft 
genannte Fluggesellschaft, wird AR den Kunden unverzüglich 
und so rasch dies mit angemessenen Mitteln möglich ist, über 
den Wechsel informieren. 
8.4. Die entsprechend der EG-Verordnung erstellte „Black List“ 
(Fluggesellschaften, denen die Nutzung des Luftraumes über 
den Mitgliedstaaten untersagt ist.), ist auf den Internet-Sei-
ten von AR oder direkt über http://ec.europa.eu/transport/
modes/air/safety/air-ban/index_de.htm abrufbar und  in den 
Geschäftsräumen von AR einzusehen. 

Reiseveranstalter ist:
Firma Arche Noah Reisen GmbH
Weberbach 17/18, 54290 Trier
Geschäftsführer Thomas Juncker und Kerstin König
Handelsregister Amtsgericht Wittlich, HRB 3912
Telefon 0651/97555-0, Telefax 0651/97555-10
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Reisebedingungen


